
 
 

 
 

  www.alliteratus.com  
www.facebook.com/alliteratus * https://twitter.com/alliteratus 

 

 

 
 
Juni 18 Bettina Burger Seite 1 

 

 

 

 

Miri D‘Oro 

Create Flowers 
No Flower? No Power!   

mixtvision 2018 ⋅ 96 Seiten ⋅ 9,95 ⋅ ab 15  
978-3-95854-109-2  

Miri D’Oros Create Flowers ist eine Mischung aus In-

spiration, Ausmalbuch und ungewöhnlichem Skizzen-

buch. Jede der 45 Doppelseiten bietet unterschiedliche 

Motive beziehungsweise Entwürfe zum Thema „Blu-

men“, die den Leser zum eigenen Gestalten anregen sol-

len. Auf einer Doppelseite sind beispielsweise aquarellierte „Pfützenblümchen“ abgebildet, 

die im Spiel von Farbe und Wasser entstanden sind. Die Doppelseite „Fashion Flowers“ zeigt 

zehn fotografierte Blüten, von denen eine schon durch eine Zeichnung zum Rock geworden 

ist – die restlichen sind der Fantasie des Lesers oder besser gesagt des Benutzers von Create 
Flowers überlassen. Eine Stadtlandschaft lädt dazu ein, „Graffiti Flowers“ auf die Wände zu 

zeichnen. Man kann aber auch solche Blumen dazu malen, die sich auch in der Großstadt 

durchsetzen können und durch den Asphalt hindurch wachsen, was auch angedeutet wird – 

allerdings nicht durch eine Überschrift, sondern durch eine bereits eingezeichnete Sonnen-

blume, die aus einem Abflussdeckel hervorschaut. Gerade dieses Beispiel macht auch deut-

lich, auf welche Art und Weise Create Flowers funktioniert – lange Anweisungen gibt es 

keine. Stattdessen enthält jede Doppelseite eine Überschrift, die einen Hinweis auf die von 

Miri d’Oro vorgesehene Verwendung der jeweiligen Seite enthält, unter Umständen unter-

stützt durch zeichnerische Hinweise wie etwa die Sonnenblume auf der Seite „Graffiti Flo-

wers“ oder die Zeichnung eines Mädchens mit Blumenrock auf der Seite „Fashion Flowers“. 

Die Doppelseiten sind recht schlicht gestaltet und enthalten neben den bereits vorabgedruck-

ten Blumen verschiedener Gestaltungsart viele freie Flächen, auf denen gezeichnet, gebastelt 

oder gestaltet werden soll – ob dies gefällt, ist Geschmackssache. Manche angehende Künst-

ler werden sich entweder mehr Anleitungen oder mehr Platz für freie Gestaltung wünschen, 

also eher traditionelle Anleitungs- bzw. Skizzenbücher bevorzugen, aber Fans von inspirie-

renden Spielereien dürfte das Heft gefallen. 
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Create Flowers enthält zahlreiche gute Ideen rund ums Thema Blumen, die sich gut dafür 

eignen, um zwischendurch zur Entspannung etwas zu kritzeln oder zu skizzieren, besonders 

dann, wenn die eigene Kreativität gerade einen Anstoß braucht.  

Leider sind die Seiten des Heftes nicht nur sehr glatt, sondern auch sehr dünn, so dass sich 

nicht alle Arten des kreativen Schaffens darauf umsetzen lassen. Aquarellieren ist kaum mög-

lich, sondern zerstört die Seiten und ist darüber hinaus auf der nächsten Doppelseite sicht-

bar, was gerade für solche Seiten, auf denen Aquarelltechnik und Ähnliches vorgeschlagen 

wird, hätte bedacht werden müssen. Bleistift, Dauerschreiber und Marker eigenen sich hin-

gegen sehr gut zum hinein zeichnen – und dass es sich bei diesen Materialien durchweg um 

solche handelt, die leicht überallhin mitzunehmen sind, macht noch einmal besonders deut-

lich, dass Create Flowers ein geeignetes Zeichen-/Skizzenbuch für zwischendurch ist, mit 

dem man sich in unterschiedlichen Situationen durch geleitete Kritzeleien die Zeit vertreiben 

kann.  

Create Flowers hilft dabei, die Angst vor der leeren Seite zu überwinden (leere Seiten gibt 

es schließlich nicht) – technische Anleitungen zum Blumengestalten fehlen. Vielmehr liefert 

Miri D’Oros Heft Ideen, was man zum Thema Blumen basteln, gestalten oder zeichnen kann, 

und lässt dem Benutzer in der Ausführung dadurch Freiraum. Wer einfach nur ein Skizzen-

buch braucht, wäre wohl mit ganz leeren Seiten besser bedient, aber wer die zusätzliche In-

spiration möchte und Blumenmotive schätzt kann im Rahmen der Vorgaben von Create 
Flowers kreativ werden.  

Gedacht ist der Band laut Verlag für ein jugendliches Publikum, was die zum Teil recht ein-

fache Gestaltung erklärt.  


